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Johann Gilbert Helmer

Katholischer Geistlicher des Prämonstratenserordens

* 2. Januar 1864, # 1. März 1944

1884 Eintritt in das Prämonstratenserkloster in Tepl,

1889 Priesterweihe,

1894 Lehrer am Staatsgymnasium in Pilsen,

1900 Abt des Prämonstratenserklosters in Tepl,

1901 Mitglied des böhmischen Landtags für die Partei des Verfassungstreuen
Großgrundbesitzes,

1905 lebenslängliches Mitglied des österreichischen Herrenhauses,

1927 Generalvikar für die Klöster in der Tschechoslowakei und Definitor des
Ordens,

1928 Teil der Landesvertretung der Deutschen Christlich-Sozialen Volkspartei
in Prag.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
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